
Regionale Schulentwicklung Landkreis Ravensburg 
(Stand 09.11.2017) 

Beurteilung der Varianten 1 bis 5 

1. Ausgangssituation 

o Absicht des Schulträgers 

� Nachhaltige Beseitigung struktureller Probleme (Kleinklassenproblematik) 
� Anpassung der Schullandschaft an die aktuelle/zukünftige Entwicklung der 

Schülerzahlen 
� Sanierung/Modernisierung der Schulen auf tragfähiger Struktur 

o Handlungsbedarf für die Edith-Stein-Schule Ravensburg & Aulendorf 

� Kontinuierlicher Schülerrückgang um ca. 2% pro Jahr 
� Kleine Klassen im Bereich der Vollzeitschularten der Agrarwissenschaft 

und Landwirtschaft 
� Dislozierung auf die beiden Standorte Ravensburg und Aulendorf 
� Stärkung und Profilierung der Edith-Stein-Schule in einem neu gestalteten 

Umfeld 

o Es ist zu prüfen, 

� wie zukunftsfähige, möglichst mehrzügige Schulstrukturen geschaffen und 
bedarfsorientiert gestaltet werden können, 

� wie attraktive duale und schulische Angebote im Landkreis erhalten 
werden können, 

� wie die Identität und standortspezifische Belange der bisherigen Schulen 
berücksichtigt werden können, 

� wie ein gerechter Ausgleich zwischen den Schulen und den Regionen 
hergestellt werden kann, 

� wie die Strukturmaßnahmen personalverträglich umgesetzt werden 
können, 

� wie die beiden Standorte der Edith-Stein-Schule, Ravensburg und 
Aulendorf, im Zuge der Umstrukturierung zusammengelegt werden 
können, 

� wie zukunftsfähige Investitionen getätigt werden können, 
� wie der ÖPNV auf die zu erwartenden Schülerströme angepasst werden 

kann. 

2. Beurteilung der Entwicklung der Schülerzahlen an  der Edith-Stein-Schule 
Ravensburg & Aulendorf 

o Beschreibung der Bildungsangebote/Kernkompetenzen 

� Kernkompetenzen und stabile Verhältnisse in den 
Bereichen/Berufsfeldern 
- Gesundheit (Gewerbliche und Kaufmännische Berufsschule für 
Gesundheitsberufe; Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches 

1300
Textfeld
Anlage 4 zu 0175/2017




Gymnasium, Profil Gesundheit; Berufskolleg Gesundheit und Pflege; 
Berufsfachschule Gesundheit und Pflege) 
- Sozialpädagogik (Berufsfachschule Kinderpflege; Duales Berufskolleg, 
Fachrichtung Soziales; Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches 
Gymnasium, Profil Soziales) 
- Hauswirtschaft und Ernährung (Berufsfachschule Hauswirtschaft und 
Ernährung; Berufskolleg Ernährung und Hauswirtschaft; 
Ernährungswissenschaftliches und Biotechnologisches Gymnasium) 

� Schule mit den meisten berufsvorbereitenden Klassen im Landkreis und 
Fachkompetenzen u. a. im Bereich DaZ/DaF (VABO; VABR; BEJ) 

� Kernkompetenzen im Bereich der Landwirtschaft 
- stabile Schülerzahlen in der Fachstufe der Berufsschule für Landwirte 
(L2; L3) 
- Einmaliges Hinweisverfahren eingeleitet im Vollzeitbereich der 
Landwirtschaftlichen Berufsschule (LS1) im SchJ 2016/17 und zweites 
Hinweisverfahren beim Agrarwissenschaftlichen Gymnasium (einziger 
Standort im Regierungsbezirk Tübingen) im laufenden SchJ. 

o Folgerungen 

� Bezogen auf die Schularten/Klassenbildung der Edith-Stein-Schule 
Ravensburg & Aulendorf besteht im Rahmen der regionalen 
Schulentwicklung lediglich Handlungsbedarf im Vollzeitbereich der 
Agrarwissenschaft und der Landwirtschaft. Allerdings ist dabei zu 
berücksichtigen, dass die Edith-Stein-Schule in den Fachstufenklassen 
der Berufsschule für Landwirte (L2; L3) über stabile Schülerzahlen mit 
deutlich mehr als 16 Schülern verfügt. 

3. Beurteilung der Gesamtsituation 

o Handlungsmöglichkeiten 

� Nachdem in den letzten Jahren intensiv über die Kleinklassenproblematik 
an den beruflichen Schulen diskutiert worden ist und in dieser Zeit 
mehrere Schulen im Landkreis fusioniert wurden, ohne jedoch die 
Kleinklassen dabei zu bereinigen, besteht nun die Gelegenheit, vor dem 
Hintergrund dringend notwendiger Investitionen zukunftsfähige Strukturen, 
Planungssicherheit und Gestaltungsspielraum für die eigene 
Schulentwicklung zu schaffen. 

� Entsprechend der Absicht des Schulträgers, im Rahmen der regionalen 
Schulentwicklung sogenannte Kompetenzzentren zu schaffen, bietet es 
sich unbedingt an, im selben Zuge auch die Zusammenlegung der beiden 
Standorte der Edith-Stein-Schule Ravensburg & Aulendorf zu realisieren. 

4. Beurteilung der besonderen Situation der zwei St andorte der Edith-Stein-
Schule Ravensburg & Aulendorf 

o Ressourcen 

� Hoher Ressourceneinsatz durch doppelte Strukturen (u. a. zwei 
eigenständige Sekretariate und Hausmeistereien, eigenständige 



pädagogische und Verwaltungsnetze; mehrere Funktionen doppelt 
besetzt; keine gemeinsame Nutzung von speziellen Einrichtungen wie 
EDV-Räumen, Laboren, Sporthallen usw.) 

� Zahlreiche Pendler zwischen beiden Standorten 

o Organisation 

� Viele Abläufe doppelt (u. a. Schüleraufnahmen, Prüfungsorganisation; 
Konferenzen; Stunden- und Vertretungsplanung) 

� Unterschiedliche Unterrichtszeiten 

o Unterrichtsangebote/-qualität 

� Vertretungen sind nur standortbezogen möglich. 
� Kurs- und Unterrichtsangebote (z. B. Fremdsprachen, Literatur und 

Theater, Bildende Kunst, Laborkurse) können nur standortspezifisch und 
damit eingeschränkt durchgeführt werden. 

� Spezialisten stehen nicht an beiden Standorten gleichermaßen zur 
Verfügung. 

5. Abwägen der Möglichkeiten 

o Variante H1 
+ Bildung regionaler Schwerpunkte innerhalb des Landkreises 
+ Bildungsangebote der Schulen bleiben im Kern erhalten. 
+ Wenig ressourcenintensive Lösung 
- Grundstrukturen werden nicht angetastet. 
- Keine gestalterischen Ausrichtung für zukünftige Entwicklungen 
- Berufsschulangebote in den Berufsfeldern Textiltechnik, Bautechnik, 

Hauswirtschaft gehen im Landkreis verloren. 
o Variante H2 

+ Wie Variante H1 
+ Kernkompetenzen Fahrzeugtechnik (WG) und Metalltechnik (Ltk) werden 

entsprechend der bestehenden Schulprofile gestärkt. 
- Wie Variante H2 

o Variante K1 
+ Zusammenfassung von Kompetenzen und Ressourcen im westlichen und 

im östlichen Landkreis 
+ Schaffung von zukunftsfähigen Strukturen 
+ Erhaltung der Berufsfelder Hauswirtschaft und Bautechnik im Landkreis 
- Massive Veränderung der Schulstrukturen und Profile 
- Erhebliche Personalverschiebungen erforderlich. 
- Sehr ressourcenintensiv 
- Bildungsangebote im Übergangssystem werden nicht mehr 

flächendeckend angeboten. 
o Variante K2/K3 

+ Wie Variante K1 
+ Für das jeweilige Schulprofil wesentliche Kompetenzen und Einrichtungen 

bleiben an den einzelnen Standorten erhalten. 
+ Bildungsangebote im Übergangssystem bleiben flächendeckend erhalten. 



+ Langjährige Kooperationen/Bildungspartnerschaften können an den 
bisherigen Standorten weitergeführt werden. 

+ Ressourcen können unter Einbeziehung der Zusammenlegung der beiden 
Standorte der Edith-Stein-Schule schwerpunktmäßig und zielgerichtet 
gebündelt werden. 

+ Erhaltung von attraktiven und für die Schüler erreichbaren 
Bildungsangeboten innerhalb des Landkreises. 
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Edith-Stein-Schule 
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